
Von  der  Oper  bis  zum  BVB:
Beim Kulturpott.Ruhr erhalten
Geringverdiener  kostenlos
Eintrittskarten

Im Martin-Luther-Haus ist jeden Dienstag von 11 bis 13 Uhr die
Bergkamener Zweigstelle von Kulturpott.Ruhr geöffnet.

„Kultur  für  alle“  lautet  das  Motto  des  Vereins
KulturPott.Ruhr, der ab 5. November jeden Dienstag von 11 bis
13  Uhr  im  Martin-Luther-Haus  in  Weddinghofen  mit  ihrer
Bergkamener Zweigstelle vertreten ist. Dort können Menschen,
die  es  sich  normalerweise  nicht  leisten  können,
Eintrittskarten  für  Veranstaltungen  im  gesamten  Ruhrgebiet
erhalten – und zwar kostenlos.

Betreut  wird  diese  Geschäftsstelle  von  Ehrenamtlichen,  die
gern bei der Auswahl aus einem sehr großen Angebot helfen.
Diese  Zweigstelle  ist  in  Zusammenarbeit  mit  der  Stadt
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Bergkamen und der Friedenskirchengemeinde eingerichtet worden.
Wer  hier  als  ehrenamtliche  Mitarbeiterin  oder  Mitarbeiter
mitmachen  möchte,  ist  herzlich  willkommen.  Interessierte
melden  sich  bitte  bei  Heinz  Briefs  (0172/5230289).  Dass
dienstags  im  Martin-Luther-Haus  auch  die  Zweigstelle  der
Unnaer Tafel geöffnet ist, ist kein Zufall.

Im  Kulturhauptstadtjahr  2010  hatten  Männer  und  Frauen  im
Ruhrgebiet die Idee, dass alle Menschen die Möglichkeit haben
sollten  am  kulturellen  Leben  teilzuhaben.  Ein  geringes
Einkommen bzw. eine geringe Rente sollte kein Hindernis sein,
auch mal ins Theater, ins Konzert, ins Kino oder zu einem
Fußballspiel vom BVB oder von Schalke zu gehen. Sie gründeten
einen Verein, gewannen Theater, Konzerthäuser, Varieté-Bühnen,
Sportvereine, Musicaltheater usw. als Kulturpartner, die für
Menschen mit geringem Einkommen kostenlos Karten zur Verfügung
stellen.  Über  Wohlfahrtsverbände,  Jobcenter,  Tafelläden  und
Initiativen, die sich um Menschen kümmern, denen es finanziell
nicht so gut geht, erreicht der KulturPott.Ruhr seine Gäste,
an  welche  die  Karten  für  die  kulturellen  Veranstaltungen
vermittelt werden.

Dass die Initiatoren mit ihrer Idee genau den sozialen Bedarf
gesehen haben, zeigt sich an den Zahlen. Bis heute konnten
über 125.000 Karten vermittelt werden. Das alles wäre nicht
möglich, wenn nicht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen telefonisch
Karten an die Gäste vermitteln würden. In Bergkamen rufen drei
Ehrenamtliche  dienstags  Gäste  in  Bergkamen  (aber  auch
ruhrgebietsweit)  an  und  bieten  ihnen  Karten  für
Veranstaltungen  an.  Gern  können  die  Kulturgäste  auch
persönlich  ins  Martin-Luther-  Haus  zu  der  Vermittlungszeit
kommen. Dann kann die Beratung persönlich geschehen. Gäste und
die  KulturPott-Vermittler*innen  lernen  sich  so  persönlich
kennen.

Gast beim KulturPott.Ruhr zu werden ist einfach: Menschen, die
Grundsicherung,  Hartz  IV  oder  eine  vergleichbare  soziale
Unterstützung erhalten, lassen sich auf einem Anmeldeformular,



das bei der Tafel, im Jobcenter, im Sozialamt, beim Jugendamt
und bei den Wohlfahrtsverbänden in Bergkamen ausliegt, von
einer dieser Institutionen bescheinigen, dass sie ein geringes
Einkommen erhalten. Diese Bescheinigung gilt für ein Jahr und
muss dann erneuert werden. Die Einkommensgrenze liegt derzeit
für eine Einzelperson bei 1.064 € netto.
Auf  dem  Anmeldeformular  gibt  der  zukünftige  Gast  seine
persönlichen Kontaktdaten an, unter denen er erreichbar ist
und macht seine persönlichen Interessen deutlich. Wer dann
Gast  ist,  bekommt  für  jede  Veranstaltung  zwei  Karten
angeboten. Die zweite Person muss kein Gast sein und auch
nicht  die  Voraussatzungen  dazu  erfüllen.  Vielmehr  soll
Menschen, die allein nicht gern etwas unternehmen können oder
wollen, dadurch die Möglichkeit gegeben werden, die Barrieren
der Teilnahme zu überwinden. Die Gäste gehen zur Theaterkasse
und nennen wie alle Menschen, die Karten vorbestellt haben,
ihren Namen und erhalten ihre Tickets. So wird jede Form von
Diskriminierung vermieden.

Weitere  Infos  im  Internet  gibt  es  hier:
https://kulturpott.ruhr/

Kontaktdaten:
KulturPott.Ruhr
Goekenheide 5
59192 Bergkamen
Tel. 0178-9215546
dienstags von 11 bis 13 Uhr
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